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Leibniz-Institut für Bildungsmedien | Georg-Eckert-Institut

Allgemeine Aspekte im Hinblick auf Islam in Politikschulbüchern
■ Islam und Muslim:innen kommen in deutschen Politikschulbüchern im Rahmen von vielen
 unterschiedlichen Themen vor.

■ Anders als z.B. Religionsschulbücher vermitteln Politikschulbücher nur im Ausnahmefall 
 Wissen über den Islam als Religion aus islamischer Perspektive. In den meisten Fällen geht 
 es um Islam als politischen Akteur (Salafismus, Islamismus oder Scharia).

■ Islambezogene Grundsätze, religiöse Dogmen und Praktiken sind lediglich dann Thema,
 wenn sie im Gegensatz zu Menschenrechten, religiöser Pluralität oder Demokratie zu stehen
 scheinen.

■ Komplexe Begriffe wie z.B. Scharia oder Dschihad, um die ganze Bücher füllende wissen  
 schaftliche Debatten kreisen, müssen hier in knappen Sätzen erklärt werden.

Islam in Politikschulbüchern: 
Die häufigsten Themenkomplexe 
Die am Georg-Eckert-Institut durchgeführten quantitativen Untersuchungen der Themenfelder,
im Rahmen dessen Islam in den Politikschulbüchern (2012-2022) thematisiert wird, zeigen, dass 
Islam dabei am häufigsten im Kontext von drei Themenkomplexen vorkommt:

1 Islam im Kontext von Demokratiebildung (z.B. religiöser Extremismus, Salafismus, 
 islamistisch motivierter Terrorismus) 

2 Islam im Kontext von Sicherheit oder Frieden (z.B. Kriege und bewaffnete Konflikte)  

3 Islam im Kontext der Migration und Vielfalt 

Islam(ismus) im Rahmen von politischem Extremismus
und Demokratiebildung: 
Bedrohung und Ohnmacht vs. demokratische Handlungsfähigkeit 
Die folgende Tabelle fokussiert die Thematisierung von politischem Extremismus in ver-
schiedenen Politikschulbüchern im Rahmen von Demokratiebildung. Sie zeigt unterschied-
liche Ansätze auf, wie deutsche Politikschulbücher (2012-2022) islamistisch motivierten 
Islamismus und Terrorismus behandeln. In der Spalte »Bedrohungsrahmung« sind Aspekte 
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 zusammengefasst, die bei der Skizzierung von Bedrohungsszenarien stehen bleiben. Solche 
Szenarien können jedoch zur Radikalisierungsspirale beitragen. Die Spalte »demokratische 
 Handlungskompetenz« hingegen stellt Thematisierungsweisen zusammen, die den Schüler:-
innen demokratische Handlungsspielräume aufzeigen und damit deren Handlungskompetenz 
stärken.

Bedrohungsrahmung

Bebilderung von Gewalt

extremistische Akteur:innen im Fokus von Bild 
und Text, nicht Betroffene

unkommentierte Zitate von Extremist:innen 
und Reproduktion ihrer Narrative – Lernziel 
beschränkt sich auf Einordnungskompetenz

Rhetorik von Schrecken und Ohnmacht

verwendete Quellen: ausschließlich journalis-
tische Beiträge als Quellen für Kontroversen

Perspektivierung: vorwiegende Pro-Argumente 
(z.B. in Zitaten von Terrorist:innen) – Sprache 
der Extremist:innen wird wiederholt, gefestigt 
und nicht infrage gestellt

Monokausalität und Geradlinigkeit von Radika-
lisierungsprozessen (z.B. Fokussierung auf die 
Herkunft der Terrorist:innen)

Demokratische 
Handlungskompetenz

weniger/keine Bebilderung von Gewalt

Fokus auf Betroffene und die für Vielfalt 
eintretende Zivilgesellschaft

wenn extremistische Akteur:innen abgebildet 
oder zitiert werden, dann zur Dekonstruktion 
ihrer Narrative als Lernziel – Lernziel: Einord-
nung und inhaltliche Auseinandersetzung

Handlungsspielräume aufzeigen (Zivilcourage 
als Konzept, aktivierende Arbeitsaufträge, 
Hinweise auf Präventionsprojekte)

verwendete Quellen: neben journalistischen 
Beiträgen auch wissenschaftliche Studien 
und offizielle Quellen (z.B. staatliche Quellen 
und Veröffentlichungen der bpb)

Contra-Argumente (z.B. muslimische Position-
ierung gegen Extremismus) und Einordnung 
(z.B. Radikalisierungsfaktoren)

Multikausalität von Radikalisierung sowie 
Prozesshaftigkeit, die Potentiale für Umorien-
tierung und Distanzierung bereithält



3

Aktuelle Verschiebungen in der Thematisierung von Islam 
in Politikschulbüchern
■ Aktuelle Schulbücher vermitteln ein komplexeres Islambild mit Dis/Kontinuitäten von 
 Dichotomien und Narrativen des gesellschaftspolitischen Islamdiskurses.

■ Alltagsdarstellungen von Muslim:innen finden sich auch außerhalb migrations- und 
 vielfaltsbezogener Kapitel – vielfältigere Differenzkonstruktionen ohne religiöse 
 Markierungen nehmen zu, sodass muslimische Figuren immer weniger im Fokus stehen.

■ Neue Gefahren für die Demokratie in aktuellen Schulbüchern – Aktuelle Themen wie die
 Maß nahmen gegen die Corona-Pandemie, Digitalisierung, Fake News, Verschwörungs-   
 theorien, Klimawandel, gesellschaftliche Polarisierung und gruppenbezogene Menschen- 
 feindlichkeit ergänzen das Thema Islam(ismus) sowie Rechts- und Linksextremismus als 
 dominante Gefahren für die Demokratie.
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